
 

Teil 3: Was Sie Zuhause machen können. 
 

Liebe Eltern! 

 

Die Schulen und Kitas sind geschlossen. 

Ihre Kinder müssen zu Hause bleiben. 

Das ist oft langweilig. 

 

In unseren Kitas machen wir tolle Dinge mit den Kindern. 

Manche Dinge davon können Sie gut zu Hause machen. 

Hier sind ein paar Ideen. 

Noch mehr finden Sie im Internet. 

Auf der Seite www.elbkinder-kitas.de. 

 

Viel Spaß! 

 

 

1. Geschichten erfinden: 

 

Alter: ab 4 Jahren  

Sie brauchen:  

● Papier 

● Stifte 

 

Jeder sagt ein Wort. 

Das zu einer Geschichte passt. 

Zum Beispiel:  

● Pirat  

● Drache 

● Banane 

Diese Wörter schreiben Sie auf. 

 

Ein Kind beginnt dann eine Geschichte.   

Es sagt einen Satz mit seinem Wort. 

Zum Beispiel: "Es war einmal ein Drache." 

 

Das nächste Kind erzählt dann weiter. 

Es sagt einen Satz mit seinem Wort. 

Zum Beispiel: "Der Drache traf einen Piraten." 

 

So bekommen Sie eine spannende Geschichte. 

Die von den Kindern erfunden wurde. 

 



 

2. Gesichter merken: 

 

Alter: ab 3 Jahren 

Sie brauchen:  

● Immer 2 gleiche Fotos von Familien-Mitgliedern. 

● Pappe 

● Schere 

● Kleber 

 

Es gibt ein schönes Kinder-Spiel.  

Es heißt Memory. 

Das ist Englisch und bedeutet: Gedächtnis. 

 

Auf dem Tisch sind viele Karten. 

Man sieht nur die Rückseite. 

Die ist bei allen Karten gleich. 

 

Die untere Seite der Karten zeigt Bilder. 

Es gibt jedes Bild zweimal. 

 

Ein Spieler dreht zwei Karten um. 

Wenn es verschiedene Bilder sind: 

Dann werden die Karten wieder zurückgedreht.  

(Bild zeigt nach unten). 

Dann ist der nächste Spieler dann. 

 

Wenn es zwei gleiche Bilder sind: 

Dann darf der Spieler die beiden Karten behalten. 

Und er ist nochmal dann. 

 

Man muss sich also merken: 

Wo liegt welches Bild? 

 

Der Spieler mit den meisten Karten gewinnt. 

 

Dieses Spiel können Sie selber basteln. 

Nehmen Sie immer zwei gleiche Fotos. 

Kleben Sie diese auf Pappe. 

Dann haben Sie eigene Karten. 

  



 

 

3. Deckel fischen: 

 

Alter: ab 2 Jahren. 

Sie brauchen:  

● Etwas mit viel Wasser drin: Eine Wanne oder Schüssel.  

● Flaschen-Deckel aus Plastik. 

● Eine Kelle. Das ist ein sehr großer und tiefer Löffel 

 

Füllen Sie die Wanne oder Schüssel mit Wasser. 

Dann werfen Sie die Deckel hinein. 

Ihr Kind muss versuchen die Deckel auf die Kelle zu bekommen. 

Und den Deckel mit dem Löffel hoch heben. 

 

Vorsicht! 

Lassen Sie Ihr Kind nicht alleine spielen! 

Es kann ins Wasser fallen und ertrinken. 

 

 

4. Knüll-Turm 

 

Alter: ab 3 Jahren. 

Sie brauchen: 

● Eine alte Zeitung. 

● Eine Uhr. 

 

Machen Sie aus den Zeitungs-Seiten kleine Papier-Bälle. 

Die Kinder bauen dann Türme aus den Papier-Bällen. 

 

Starten Sie die Uhr. 

Sagen Sie: "Ihr habt eine Minute." 

 

Wenn die Zeit um ist, wird geschaut: 

Welcher Turm ist höher? 

Das Kind hat dann gewonnen. 

 

Tipp:  

Wenn die Papier-Bälle vor einer Wand stehen ist es leichter 

  



 

5. Beutel zum Fühlen 

 

Alter: ab 2 Jahren 

Sie brauchen: 

● Mehrere Gefrier-Beutel. 

● Klebe-Band. 

● Sachen zum in die Beutel machen. 

Zum Beispiel: Watte, Stroh-Halme, Reis, Flaschen-Deckel. 

 

Machen Sie diese Sachen in die Beutel. 

Dann kleben Sie die Beutel zu. 

Geben Sie den Kindern die Beutel zum Fühlen. 

So lernen kleine Kinder 

wie sich Dinge anfühlen. 

 

Größeren Kinder können die Augen zu machen. 

Und den Inhalt erraten. 

 

6. Bilder mit Stift-Resten aus dem Anspitzer 

 

Alter: ab 3 Jahren 

Sie brauchen: 

● Anspitzer 

● Bunt-Stifte 

● Papier 

● Kleber 

 

Spitzen Sie Bunt-Stifte vorsichtig an. 

Drehen Sie die Stifte ganz langsam! 

Dann bekommen Sie sehr lange Späne (Holz-Streifen). 

 

Die Kinder können jetzt bunte Bilder auf Papier malen: 

Zum Beispiel mit Blumen. Oder Wolken. Oder Fische. 

 

Dann können die Späne auf das Papier geklebt werden. 

Zum Beispiel:  

Die blauen Späne sind Wolken. 

 

 


